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Liebe Leserinnen und Leser,

herzlich willkommen zur ersten Ausgabe des Wirtschafts- und Sozialstatistischen
Archivs in diesem Jahr. Wir freuen uns, Ihnen wieder eine Auswahl interessanter
wissenschaftlicher Beiträge präsentieren zu können. Neben diesen Beträgen haben
wir auch in dieser Ausgabe wieder persönliche Perspektiven einfließen lassen, dies-
mal im Interview mit Stefan Mittnik.

Im ersten Beitrag des Jahres beschreiben Dumpert und Beck (2023), wie die Inte-
grierten Erwerbsbiografien des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung mit
Informationen aus der Verdienststrukturerhebung des Statistischen Bundesdamts an-
gereichert werden können, um die Analysemöglichkeiten zu den Auswirkungen der
Mindestlohneinführung zu verbessern. Die Autoren haben im Rahmen ihrer Arbeit
für das Statistische Bundesamt die Möglichkeit einer Anreicherung mittels maschi-
neller Lernverfahren untersucht und gezeigt, dass entsprechende Modelle grund-
sätzlich in der amtlichen Statistik einsetzbar sind. Die konkret untersuchten – in der
amtlichen Statistik eher neuen – Verfahren sind „Random Forest“ und „Boosting“.
Der wesentliche Vorteil bei der Anwendung dieser Verfahren ist, dass sie daten-
schutzrechtlich unbedenklich sind, da keine Verknüpfung von Einzeldatensätzen
erforderlich ist. Allerdings besteht ein Zielkonflikt zwischen Sensitivität und positi-
vem Vorhersagewert, der bei der Auswahl der verwendeten Modelle berücksichtigt
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werden muss. Im Detail bedeutet dies, dass Entscheidungen darüber getroffen wer-
den müssen, wie zuverlässig das Modell Mindestlohnbezieher als vom Mindestlohn
betroffen klassifiziert, mit dem Risiko, dass auch Nicht-Mindestlohnbezieher als
solche klassifiziert werden. Dumpert und Beck (2023) diskutieren die Grenzen ih-
res Ansatzes und geben Anwendungsempfehlungen für eine konkrete Umsetzung
der Methodik im Rahmen der Integrierten Erwerbsbiografien sind jedoch weitere
Untersuchungen notwendig.

Neben der Erforschung neuer Methoden gewinnt die Integration neuer Datenquel-
len in die amtliche Statistik zunehmend an Bedeutung. Einen aktuellen Beitrag in
diesem Bereich liefert Hadam (2023) im zweiten Beitrag dieser Ausgabe. Sie unter-
sucht einen neuen experimentellen Ansatz, um die Bevölkerungsfortschreibung des
Zensus mit Hilfe von Mobilfunkdaten zu ergänzen und so aktuelle Bevölkerungszah-
len in der Auflösung kleinräumiger Rasterzellen zu erhalten. Mobilfunkdaten haben
die wichtige Eigenschaft, dass sie eine hohe Korrelation mit der Bevölkerungszahl
aufweisen und gleichzeitig in hoher zeitlicher und räumlicher Auflösung vorliegen.
Die Autorin beschreibt ein Verteilungs- und Rundungsverfahren, das Mobilfunkda-
ten nutzt, um Bevölkerungszahlen auf der Ebene von Gemeinden auf kleinräumigere
Rasterzellen zu verteilen. Neben der Beschreibung der Methodik diskutiert Hadam
(2023) die deutschlandweiten Ergebnisse der Anwendung ihrer Methodik und un-
terzieht diese mehreren Plausibilitätsprüfungen. In einem weiteren Schritt stellt die
Autorin dar, wie die Ergebnisse durch die Integration von Daten eines Landbede-
ckungsmodells für Deutschland weiter verbessert werden können.

Ein auch in der gesellschaftlichen Diskussion aktuelles Thema wird von Eßer
et al. (2023) näher beleuchtet. Die Autoren analysieren die Bereitschaft, CO2-Emis-
sionen bei Flügen durch den Kauf von Ausgleichszertifikaten zu kompensieren. Die
Bereitschaft zu solchen freiwilligen Zahlungen ist in letzter Zeit deutlich gestie-
gen. Eine Möglichkeit, die CO2-Kompensationszahlungen weiter zu erhöhen, ist
die Aktivierung einer sozialen Norm. Die Autoren aktivieren eine soziale Norm,
indem sie in einer speziell entwickelten Umfrage auf die in letzter Zeit stark gestie-
genen Ausgaben für CO2-Kompensationszahlungen hinweisen. In ihrem diskreten
Entscheidungsexperiment geben die Studienersteller die deskriptive soziale Norm
sowie eine von drei Kompensationshöhen zufällig vor. Das Ergebnis zeigt, dass sich
57% der Probanden für eine Kompensation ihrer Flugemissionen entscheiden.

Für das Interview in dieser Ausgabe konnte Walter Krämer (2023) Stefan Mittnik
gewinnen. Neben seinen wissenschaftlichen Leistungen ist er mit „Scalable Capital“
auch unternehmerisch erfolgreich. Sein wissenschaftlicher Werdegang begann an
der TU Berlin mit einem Studium des Wirtschaftsingenieurwesens, führte ihn über
die University of Sussex mit einem MA in Development Economics zum Ph.D. in
Economics and Applied Mathematics an der Washington University in St. Louis im
Jahr 1987. Als Professor war er an der Stony Brook University in New York, an
der Universität Kiel und an der LMU in München tätig. Im Interview beschreibt er
seine Sicht auf die Unterschiede zwischen dem angelsächsischen und dem deutschen
akademischen System und geht auf einige seiner akademischen Vorbilder ein. Neben
einer kurzen Betrachtung seiner akademischen Leistungen gibt er auch Einblicke in
seine Rolle als Mitbegründer von Scalable Capital und zeigt mögliche Gründe auf,
warum vergleichbare Karrieren unter Deutschen relativ selten zu beobachten sind.
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Nun wünschen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel Spaß bei der Lektüre
der ersten Ausgabe des AStA Wirtschafts- und Sozialstatistisches Archivs in diesem
Jahr.

Timo Schmid und Markus Zwick
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